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Gießen, den 08 . März 201 9

NIE D E RSC H RIFT

tiber die 1 5. Sitzung des Kreistagsausschusses für Soziales und Integration des
Landkreises Gießen am 06. März 20] 9

Konferenzraum [, Zimmer Nr. F212, Riversp]at2]-9, 35394 Gießen

Zu .dieser Sitzung wurde mit Einladungsschreiben vom ll . Februar 201 9 eingeladen
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Eröffnung und Begrüßung

eröffnet die Sitzung des Kreistagsausschus
ses für Soziales und Integration um 16:35 Uhr. Sie begrüßt die anwesenden Sit
zungsteilnehmer/innen und stellt sodann die form- und fristgerechte Einladung so
wie die Beschlussfähigkeit des Kreistagsausschusses fest.

schen im Landkreis Gießen
hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 16.Januar 2019(Vorlage Nr
0869/2018)

Erali..Beier stellt als Kreisjugendpflegerin die Richtlinie zur Förderung der Arbeit mit
jungen Menschen im Landkreis Gießen sowie die Hintergründe und den Prozess der
Erarbeitung der Neufassung vor. Dabei geht sie auf die wesentlichen Inhalte der
neuen Förderrichtlinie ein.

An der sich anschließenden Aussprache beteiligen sich der Erals!!ensvQ!.sitze!!de
ende Marcus Link. Kreistaclabae-
Qter Hans-Peter Stock sowie Frak-

tionsvorsitzender Reinhard Hamel.

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung für den Kreistag
a

einstimmige Zustimmung

Jahresbericht zur Sozialarbeit an Schulenl
hier- Beschluss des Kreistages vom 14. November 201 6

e rläutert den Hinterg rund zur
Sozialarbeit an Schulen. stellen ihren Jahresbericht
mittels einer Power-Point-Präsentation vor.

An der sich anschließenden Aussprache beteiligen sich die Kreistagsabgeordnete
kristian Zuckermann. der hauot-

Qder Kreistaqsabcleordnete Heinz-
Peter Hauman n .

Der Kreistagsausschuss nimmt den Bericht entgegen
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4 Tätigkeitsbericht der Fachstelle für Demokratie und Toleranz
hier: Beschluss des Kreistages vom 6. März 201 7

Hauptamtlicher Kreisbeiaeordneter Hans-Peter Stock teilt mit, dass die zuständige
Referentin kurzfristig erkrankt sei und daher dieser Tagesordnungspunkt auf die
Tagesordnung der nächsten Sitzung des Ausschusses(8. Mai 201 9) gesetzt werde

Bericht des Kreisausschusses zur Umsetzung des Bundesteilhabegeset
zes im Landkreis Gießen
hier: Beschluss des Kreistages vom 12. November 201 8

Hauptamtlicher Kreisbeigeordneter Hans-Peter Stock erläutert, dass die vorab auf-
geworfenen Fragen in diesem Bericht nunmehr beantwortet seien. Der Bericht wurde
vorab den Antragsunterlagen bereits beigefügt. In diesem Zusammenhang stellt er
auch die neue Fachdienstleiterin im Sozialamt, Frau Karoline Bauer, vor.

Fraktionsvorsitzender Reinhard Hamel stellt eine Nachfrage, die vom hauptamtlichen
Kreisbeiqeordneten Hans-Peter Stock und Frau Bauer beantwortet wird. An der wei-
teren Aussprache beteiligen sich der Kreistagsabgeordneter Peter Pilger. Kreistags
vorsitzender Karl-Heinz Funck. Hauptamtlicher Kreisbeiqeordneter Hans-Peter Stock.
KreistaqSabqQQrdneteLMarcus Link. Frau Hackemann sowie Kreistaqsabqeordneter
].hamas Jochlmslhal und hauptamtliche Erste Kreisbeiqeordnete Dr. Christiane
SchMahl.

Der Kreistagsausschuss nimmt den Bericht entgegen

6 Praktische Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes im Landkreis Gießen
hier: Sachstandsbericht

Frau Bauer stellt den wesentlichen Inhalt des Bundesteilhabegesetzes (BTHG) vor
und geht dabei mittels einer Power-Point-Präsentation auf die konkrete Umsetzung
innerhalb der Verwaltung des Landkreises Gießens ein. Diese Präsentation wird im
Parlamentsinformationssystem hochgeladen.

An der sich anschließenden Aussprache beteiligen sich die Kreistagsabgeordneten
Corne[ia MavkempeJ..]lauplamt]icher Kreisbeiqeordneter Hans-Peter Stock. Kreis-
taqsabqeord11e!ecDirkH.aas sowie Kreistaqsabqeordneter Heinz-Peter Haumann.

Krejstagsabgeordneter Heinz-Peter Haumann gibt zu Protokoll, dass er vorschlägt,
dass die Kreisgremien (insb. Kreistag sowie der Haupt- und Finanzausschuss und
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dieser Ausschuss) die Umsetzung des BTHG intensiv begleiten sollen. Dies könne
z. B. durch regelmäßige Sachstandsberichte zu regelmäßigen Abständen geschehen.
Auch solle ein intensiver Kontakt mit Landeswohlfahrtsverband (LWV Hessen) und
der Stadt Gießen geführt werden.

Hierzu erläutert !. Fans-Peter Stock nochmals die
Hintergründe zum BTHG, HessAGBTHG und der Sonderstatusstädte, dessen Auswir-
kungen in Bezug auf die Stadt Gießen und Landkreis Gießen haben könnten.

Der Kreistagsausschuss nimmt den Bericht entgegen

M itteilunqen und Anfragen

r'
geht auf einen Bericht der Tageszeitung zu

Frauenhäusern im Landkreis Gießen ein. Er fragt den Kreisausschuss, ob es eine Ini-
tiative oder Überlegungen gäbe, den derzeitigen Zustand zu ändern.

!. Stock antwortet hierauf. dass das
Land Hessen die Landesmittel hierzu deutlich erhöht habe und man derzeit in Ge-
sprächen mit den Frauenhäusern sei, ob mit diesen Geldern eine Erweiterung des
Platzangebots möglich ist.

Ausschussvorsitzender Claudia Zecher schließt die
Kreistagsausschusses fürSoziales und Integration um 18:15 Uhr

Sitzung des

Schriftführer


